




Wegen der

Shur-WBayerſchen Shur-Pfaltiſchen Gurſt—
lich Kurtenheruiſchen, Gyeſſen Darmſtudtſchen,
Muſpachſchen, Bauder Durlachſchen Gohen

zollerſchen, Guldithen und Graflich
Konkfortſcher geringhaltigen

Guldenen Swuntzen,

Max dor oder Caro—
18

linen
genannt,
Welches in der

Vhurunddarcl Vrandenburg
dieß und jenſtrit der Oder und Elbr

gelten und oblerviret werden ſoll.

De Dato Ferlin, den 8. Maji 1736.
J S J

BERLJd,Gedruckt bei dem Konigl. Preuſſiſchen Hof-Buchdrucker,
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Daniel Andreas Rudiger.
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Jr Friderich Silhelm,
von Ggttes Gnaden, Fihnig in

T7 Preuſſen, Marggraf zu Brandenburg,
des Heil. Rom. Reichs Ertz. Cammerer und Ehur
furſt Souverainer Priutz von Oranien/ Neufcha—-
tel und Vallangin, in Geldern zu KFdagdeburg/Cle—
ve Julich, Berge Stettin Pommern der Caſſuben
und Wenden zu Mecklenburg auch in —chleſien zu

Croſſen Hertzog Burggraf zu Kuurnberg Furſt zu
Halberſtadt Minden Camin Wenden/Schwerin
Ratzeburg/Oſt Friesland und Meurs Graf zu Ho
henzollern Ruppin der Marck Ravensberg Hohen
ſtein Tecklenburg Lingen Schwerin Buhren und
Lehrdam Herr zu Ravenſtein der Lande Roſtock/
Stargard Lauenburg Butow Arlay und Bre—
darc.c. Fugen hiemit zu wiſſen: Was geſtalt auf
eingelaufene Nachricht, daß die Chur-Baherſche,
ChurPfaltziſche/ Furſt. Wurtenhergiſche Feſſen

Darm—



Darmſtädtſche, Anſpachſche/ Baaden Durlachſche
Gohenzollerſche Fuldiſche und Graflich Montfort—
ſche geringhaltige guldene Muntzen Maxd'Or oder
Carolinengenannt/ haufig zum Vorſchein kommen
ſollen, Wir fur nöthig befunden ſolches geringhaltige
Gepräge in Unſern Landengäntzlich zu verrufen damit
denen Unterthanen durch dieſe Muntze kein Schade
zugefüget werde.

Wir ordnen und wollen demnach hiedurch aller—
gnädigſt; daßermeldte guldene Kuntzen Maxd'or
oder Carolinengenanut/ ſowohl die doppelte als ein
fache und halbe, ſelbige mogen ſeyn von welchem Ge

präge ſie wollen in Lnſern Landen forthin gantzlich
verbothen ſeyn ſollen; Jedoch wird denen Untertha—
nen und Eingeſeſſenen dabey nach geſchehener Publi—

cation dieſes kdicts annoch eine Zeit von einem Mo—
nathverſtattet/ ſich ſolcher verrufe en Sorten ſo gut
ſie konnen gäntzlich loßzu machen. Nach Ablauf ſol—
ches onaths aber/ ſollein jeder welcherſichunterſte—
hen wird, dieſes verbothene Geld in hieſigen Landen
auszugeben, den vierfachen Werth eines jeden Max

ckor oder Carolinen zur Straffe bezahlen/ und dabey
das ausgegebene verrufene Geld confisciret ſehmauch

dem Denuncianten die Helfte ſolcher traffSelder
gereichet werden derjenige aber der nicht das Vermo—

gen hat ſolche Straffe an Geldezuentrichten ſoll ei
nen jeden von ihm ausgegebenen Maxckor oder Caro-
linen mit viertagiger Gefangniß bey Waſſer und

Frodt buſſen. Wir



Wir befehlen alſo Unſern Chur-und Neumarck
ſchen Krieges- undDomainen Fammern Sand und
Steuer-Rathen auch allen Unſern ubrigen Caſſen—
Bedienten, uber dieſes Edict nachdrucklich zu halten
ins beſondere wird demOfficioFiſci anbefohlen zu vi-
gi iren damit allem demjenigen ſo darin enthalten
geyorig nachgelebet, und wann dem zuwieder etwas

ge chehen mochte/ ſolches gehorigen Orts angezeiget

werde.
Damit auch dieſes ldict zu Jedermanns Wiſſen

ſchaft gelangen moge und niemand mitder Unwiſſen—

heit ſich entſchuldigen konne, ſoll daſſelbe von denen
Cantzeln abgeleſen, auch an öffentlichen Orten ge—
wohnlicher maſſen angeſchlagen werden.

Uhrkundlich haben Wir dieſes kdict eigenhan—
dig unterſchrieben und mit Unſerm Jnſiegel bedrucken

laſſen. So geſchehen und gegeben zu Berlin den

28. Martii 17zö.

Gr. Khilhelm.

Z.W.v. Grumbkoiv. F.v. Gorne. A. O.v. Viereck. Z. M.v. Virbahn. F. Wv. Happe.
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